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Einführung
Mein Plan war es das NON-USER Thema des Kurses wörtlich zu nehmen und eine „tote“ 
Website wieder zum Leben erwecken. Seit 2011 war ich auf KWICK, was ein Chatportal im 
Großraum Stuttgart, ähnlich wie SchülerVZ ist, aktiv. Ich erinnere mich, dass damals ein 
Großteil meiner Freunde dort angemeldet war. Die Zielgruppe war also nicht älter wie 16.

Nach langer Zeit loggte ich mich in mein altes Profil (chocolat-) wieder ein um zu 
recherchieren was sich in den 4 Jahren, die ich nicht mehr dort online war, getan hat.

Erstmal fiel auf, dass die Seite eine Timeline als Startseite hat. Ähnlich wie bei Facebook 
werden hier Aktivitäten aufgelistet. Da aber keiner meiner KWICK-Freunde aktiv ist, zeigt 
die Seite mir auch von fremden Personen Aktivitäten an.

Außerdem ist die Plattform inzwischen für viele ältere Leute zu einer Art Flirting-Portal 
geworden.

Ich mache einen Selbstversuch in dem ich 4 Tage lang wieder aktiv werde, und Bilder und 
Blogeinträge poste, um zu sehen ob ich mein altes Profil wieder aufleben lassen kann.

Einführung



Ich klicke mich zunächst durch die Seiten, wo mir das, für mich unbekannte 
Forum auffällt. Dort sieht man unter Aktuelles Beiträge von 2015.



Ist-Stand





Ich fülle Infos und Persönliches mit Hobbys, Lieblingsessen, usw. und 
veröffentliche meine Statistiken.

Ein aktuelles Profilbild muss auch noch hochgeladen werden. Ich suche 
mir ein relativ unauffälliges Bild aus, auf dem ich auf einer Bank sitze 
und nach unten schaue. Meine Startseite, also das was als erstes 
gesehen wird fülle ich mit Text. Ich schreibe dass ich in Stuttgart studiere 
und gerne nette Leute kennenlernen will.

Was tut sich?

• Ein Mann, den ich nicht kenn „liked“ mein Profilbild.

• Ich bekomme 11 neue Nachrichten, ausschließlich von Männern.

• 22 neue Benachrichtigungen (… hat dein Profil besucht)

1.Tag





2.Tag

Ich poste einen eher langweiligen Blogeintrag 
mit selbst fotografierten Blumen.

Was tut sich?

• Ich bekomme nochmal 5 neue Nachrichten, 
darunter auch sehr seltsame.

• Jemand liked mein Profilbild.





3.Tag

Ich poste ein Bild mit meiner 
Katze

Was tut sich?

• Eine Person besucht mein 
Profil



4.Tag

Ich nehme alle 
Freundschaftsanfragen an

Was tut sich?

• weitere Personen besuchen mein 
Profil und schreiben mir 
Nachrichten



Fazit

Meine erste Reaktion auf der Plattform hat die meiste Aufmerksamkeit bekommen. Der 
Blogeintrag mit den Blumen und das Foto mit meiner Katze dagegen blieben 
weitestgehend unbemerkt.

Nur Männer zwischen 21 und 32 schrieben mich an, mit teils komischen und anrüchigen 
Bemerkungen.

Ich sehe keinen wirklichen Sinn mehr in der Plattform, da sie weder auf ein spezielles 
Thema oder Hobby eingeht, noch wirklich eine Datingplattform ist. Durch die wenigen 
aber dafür etwas komischen User ist die Seite für mich uninteressant.

Ich dachte vielleicht macht mir das Surfen auf KWICK nach den paar Tagen wieder Spass, 
aber nach den ganzen komischen Nachrichten hatte ich eher ein mulmiges Gefühl dabei 
mich immer wieder einzuloggen.

Nach dem Experiment habe ich mich dazu entschlossen mein Account endgültig zu 
löschen.


